
Auff ührung „die diamantenfee“
der Zauber einer tanzshow
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Ballett-show des tV 1981 Hemsbach in der stadthalle 

edelsteine, mystische sagengestalten und eine traumhafte diamantenfee
(ib). Das Ballett-Stück „Die 
Diamantenfee“ war der Auf-
takt des 125-jährigen Jubilä-
ums des TV 1981 Hemsbach. 
Ca. 70 Tänzerinnen im Alter 
von gerade erst vier bis 19 Jah-
ren nahmen die Zuschauer mit 
auf eine spektakuläre Abenteu-
erreise.

Die Geschichte: Nach dem 
Tod ihrer Mutter macht sich 
Königs-Tochter Diaminia 
(Lotte Basler) auf eine fantas-
tische Reise. Um das Amt als 
Feenkönigin des Geistes über-
nehmen zu können, muss sie 
zuerst die Bedeutung der Dia-
manten verstehen, welche die 
Elemente des Universums dar-
stellen: Luft , Erde, Feuer und 
Wasser. Auf ihrer Reise begeg-

nen Diaminia vielerlei far-
benfrohe, fantasievolle Wesen 
und sie muss einige Abenteu-
er bestehen.
Die Bühne der rappelvollen 
Stadthalle war eineinhalb Stun-
den lang in bunten, abwechs-
lungsreichen Zauber getaucht. 
Die Leinwand zeigte Fanta-
sielandschaft en von Wäldern, 
Bergen, Wiesen und Wol-
ken. Und entsprechend änder-
ten sich auch die von Marti-
na Marks liebevoll gestalteten 
Kostüme der Darsteller. Neben 
den anmutigen Feen Awena 
(Marie Lea Tasto), Edana (Leah 
Pfaff ), Findrilla (Carolin Kro-
nauer) und Nautilla (Emily 
Marie Büchner) traf man auf 
bunte fl atternde Paradiesvögel, 
zauberhaft e Elfen, spannen-

de Feuerkobolde und fröhlich 
planschende Wassernymphen. 
Alle Darstellerinnen tanzten 
mit Herz, Spaß und Leiden-
schaft  und selbst die Kleinsten 
unter ihnen waren hochkon-
zentriert. Sie wurden von den 
älteren Tänzerinnen liebevoll 
eingebunden.
Die Feen geizten nicht mit pro-
fessionellem Spitzentanz. Die 
„Pure Motion Ballett Compa-
ny“ zeigte aber nicht nur klas-
sischen Ballett-Tanz vom F 
einsten. Zwischendurch gab 
es auch Elemente des Modern 
Dance sowie, natürlich, auch 
den von den Penguin Tappers 
bekannten Stepptanz. Egal bei 
welchem Tanzstil und in wel-
cher Altersgruppe - alle zeig-
ten eine sensationelle, über-
zeugende Show, die vom Publi-
kum nach jeder einzelnen Dar-

bietung mit Applaus honoriert 
wurde. Am Ende der Geschich-
te hatte Diaminia alle Dia-
manten gefunden und wurde 
von ihrem Vater zur Königin 
gekrönt. Die Zuschauer waren 
nicht mehr zu halten und es 
folgte minutenlang Standing 
Ovation.
Cheft rainerin Rachel Jackson-
Weingärtner hatte die Idee 
zu „Die Diamantenfee“, ihrer 
bereits dritten Ballett-Show. Es 
war allerdings die erste Show, 
die in der Stadthalle Wein-
heim aufgeführt worden war. 
Die Tanzlehrerin hatte sowohl 
Choreografi e, künstlerische 
Leitung und die Umsetzung 
übernommen.

Die Diamantenfee musste vier Edelsteine fi nden, bevor sie gekrönt werden konnte. Fotos: ib
Die Feen zeigten auch ihr tänzeri-
sches Können auf hohem Niveau.

Kleine Schmetterlinge und Wassernymphen - alle Darstellerinnen überzeug-
ten in ihren Rollen.

Vor der tollen Kulisse wurde auch der Mond eindrucksvoll betanzt. 
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